
Eine lange Tradition
Die positive Wirkung von Schun-
git kannten die Menschen in 
Russland schon vor 300 Jahren. 
Aber warum kommt dieses Mineral 
erst jetzt zu uns? Wozu dient es, wie 
kann es benutzt werden? Was sind 
eigentlich Fullerene und warum sind 
sie so gut für den Menschen? Hier 
erfahren Sie einige Hintergründe dazu.

Da Schungit bisher nur im russischen 
Karelien gefunden und abgebaut wurde, hat sich seine 
Wirkung bisher bei uns nicht sehr herumgesprochen. Aber 
seit Jahrhunderten wurde mit Schungit in Russland gearbei-
tet, die Substanz erforscht und den Menschen beispielsweise zur 
Reinigung von Wasser gegeben. Zuerst wurde es von der Nonne 
Xenia Romanowna, der Mutter des Zaren Peter I. Anfang des 17. 
Jahrhunderts erwähnt. 

Erste Kurbäder mit Schungit
Später ließ ihr Sohn Peter an dieser 
Quelle das erste Schungit-Kurbad Rus-
slands eröffnen. Und auch die ersten 
Untersuchungen mit Schungit wurden 
hier begonnen. Es wurden z.B. anti-
septische Wirkungen festgestellt. Dies 
veranlasste Zar Peter, Schungit seinen 
Soldaten für die Reinigung von Trink-
wasser zur Verfügung zu stellen. Im 
Krieg gegen die Schweden bewirkte 
dies, dass laut Überlieferungen in sei-

ner Armee im Gegensatz zur Gegenseite keine durch Trinkwasser be-
dingten Probleme auftraten. Aber was ist seine Besonderheit?

Fullerene und ihre positiven Eigenschaften
Ein Fulleren ist eine Kohlenstoffverbindung (s. Bild re.), das durch seine 
ballförmige molekulare Struktur und Symmetrie auffällt. Schungit hat 
diesen chemischen kohlenstoffförmigen Aufbau eines Fulle-
rens. In diesem Jahrhundert konnten mehr Erklärungen 
für die Besonderheit von Fullerenen von der Wissen-
schaft gegeben werden. Dazu gehören Erkenntnisse 
von Nobelpreisträgern, die in den 90er Jahren die Be-
sonderheiten von künstlich erzeugten Fullerenen ent-
deckt haben, bevor man deren Existenz im Schungit 
in der Erdkruste erkannte. Hierbei wurden in diesen 
Fullerenen antioxidative Eigenschaften festgestellt. An-
tioxidanten wie z.B. die Vitamine oder Karotine sind für 
Leben und Gesundheit notwendig. 

Freie Radikale
Freie Radikale sind Hauptverursacher von Krankheiten. Sie entstehen 
durch Strahleneinwirkung, Verbrennung, Ozoneinfluss und sind so-
gar in der Luft nachweisbar. Freie Radikale sind zwar kurzlebige aber 
chemisch sehr aktive Stoffe. Sie nehmen Einfluss auf den Stoff-wech-
sel des Menschen und beeinflussen ihn negativ durch eine Art 
Domino-Effekt, indem sie alle möglichen Zellen angreifen und deren 
Zell- und Chromosomenstruktur zerstören. Antioxidanten wirken als 
„Feuerlöscher“ beim Überschuss von freien Radikalen. 

Verunreinigungen im Wasser
Laut WHO finden sich in Wasser 

bis zu 13.000 giftige Substan-
zen, die ca. 80% aller 

Erkrankungen aus-
lösen und jährlich 

bis zu 25 Mio. Men-
schen töten. Die Haupt-
verschmutzungen sind 
zivilisatorisch bedingt: 

Erdölprodukte, Phenole, 
leicht oxidierbare orga-

nische Stoffe, Metallverbindungen, 
Ammonium- und Nitritstickstoff, Formaldehyd, Dio-

xine, dazu noch Herbizide, Pestizide und Mineraldünger. Die Ver-
schmutzungen werden in drei Gruppen unterteilt: Zuerst kommen 

die volllöslichen Substanzen, die in getrennter Molekülform und als 
Ionen kleiner als Atome sind, und nur durch chemische Analyse nach-
weisbar sind. Die zweite Gruppe sind Fremdstoffe, die in Verbindung 
mit Wasser Kolloidsysteme bilden, wie Seifen. Sie sind nur unter dem 
Mikroskop sichtbar. Und die dritte Gruppe sind Fremdsubstanzen, 
die Schwebstoffe bilden wie z.B. Sand- oder Lehmteilchen, Ausschei-
dungsprodukte von Lebewesen oder Bakterien. 

Der „Wasserfilter“ für energetisch aktives Wasser
Seine besondere Wirkung bezweckt Schungit im Wasser zu entfalten, 

wo sich seine mineralischen Bestandteile lösen und das Was-
ser von Verunreinigungen befreien sollen. Es enthält viele 

Elemente des Periodensystems. Schungit dient der 
Reinigung und Energetisierung von Wasser, indem 
es Substanzen auf Molekularebene an seinen Kern 
bindet. Es macht Wasser im Gegensatz zu anderen, 
polymeren Filtersystemen, nicht leblos.

Gut bei Handybenutzung
Schungit dient der Harmonisierung bei geopatholo-

gischen Erscheinungen, z.B. aufgrund von Brüchen in 
der Erdkruste, unterirdischen Gewässern oder Bodenschät-

zen. Ein Mensch, der sich täglich im Bereich einer solchen Zone 
aufhält, wird dadurch beeinflusst. Schungit soll ebenfalls bei Benut-
zung Ihres Handys harmonisierend wirken.

Einzigartiger Informationsträger
Schungit kann nach unseren Erkenntnissen Informationen aufneh-
men und weitergeben. Neben seinen eigenen besonderen Quali-
täten kann es z.B. Affirmationen oder Stärkungen der Chakras 
speichern und wieder abgeben. w
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Schungit - ein Mineral mit einzigartigen Eigenschaften 
und verblüffenden Wirkungen

bis zu 13.000 giftige Substan-

xine, dazu noch Herbizide, Pestizide und Mineraldünger. Die Ver-

Hinweis: Die Existenz von geopathologischen Erscheinungen, die Energetisierung oder Informierung von Gegenständen bzw. deren Informa-
tionsgehalt sowie Erdstrahlen oder Wasseradern werden wissenschaftlich nicht anerkannt. Schungit ist nicht als Medizinprodukt einsetzbar!
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Symmetrie auffällt. Schungit hat 
eines Fulle-

rens. In diesem Jahrhundert konnten mehr Erklärungen 
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